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46. Jahrgang Nr. 11Freitag, 06. November 2020

Einladung zur Bürgerversammlung
Am Freitag, 04. Dezember 2020 findet um 19:30 Uhr

die diesjährige Bürgerversammlung für das gesamte Stadtgebiet Windsbach  
in der Doppelturnhalle Windsbach statt.  

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung: 
1. Bericht des Bürgermeisters 

2. Anträge und Anfragen          

Die Bürgerversammlung bietet Ihnen Gelegenheit, aktuelle Informationen aus der Kommunalpoli-
tik zu erhalten. Gleichzeitig gibt sie die Möglichkeit, Wünsche und Anregungen einzubringen und 
sich damit am kommunalen Geschehen zu beteiligen.     

Die ergänzenden Bürgersammlungen in den Ortsteilen müssen Corona bedingt in diesem Jahr 
leider ausfallen. Stattdessen werden am 05. und 06. Dezember 2020 ebenfalls um 19:30 Uhr 
zwei weitere Bürgerversammlungen in der Doppelturnhalle angeboten. 

Aus organisatorischen Gründen, die die Auswirkungen der Corona-Pandemie mit sich bringen, 
wäre es wünschenswert wenn Sie sich zur Teilnahme an der Bürgerversammlung im Vorfeld 
im Rathaus unter Tel.: 09871-6701-18 oder per E-Mail an laura.ell@windsbach.de, anmelden.

Die Bürgerversammlungen finden unter den am Termin jeweils gültigen Infektionsschutz- 
und Hygienevorschriften statt. Dies beinhaltet auch eine maximale Besucherzahl pro 
Veranstaltung, darüber hinausreichende Besucher müssen leider auf einen der Ausweichtermine 
verwiesen werden.

 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie einige Änderungen 
im Ablauf der Bürgerversammlungen notwendig sind. Der Gesundheitsschutz ist hier jedoch 
vorrangig.

Anträge für die Bürgerversammlung sind bis  
spätestens Freitag, den 27. November 2020  

bei der Stadtverwaltung einzureichen.

Matthias Seitz 
Erster Bürgermeister
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Sie erreichen die MitarbeiterInnen der Stadtver-
waltung zurzeit telefonisch oder nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung zu  folgenden 
Zeiten: 

Montag	 08.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag	 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch	 08.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag	 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag	 08.00 – 12.30 Uhr

BITTE BEACHTEN: 
Nächste Ausgabe: Heft 12/2020	 04. Dezember 2020	
Redaktionsschluss: 	 18. November 2020, 12 Uhr
Redaktionelle Beiträge (Vereinsnachrichten, Veranstaltungen) 
bitte an: amtsblatt@windsbach.de

Bitte beachten Sie die laufend aktualisierten 
Informationen unter www.windsbach.de

Kleinanzeigen, Familienanzeigen und gewerbliche Anzeigen 
senden Sie bitte an die 
Firma Habewind – Werbeagentur 
Inhaber: Peter Haberzettl, 
Friedrich-Bauer-Str. 6a, 91564 Neuendettelsau, 
Tel: 09874 / 689683, Fax: 09874 / 689684, 
Mail: mb-wb@habewind.de

Den Redaktionsschluss für Ihre Anzeige 
finden Sie unter: www.habewind.de

Nächste Müllabfuhrtermine
Gelber Sack:		 Papier:	
Dienstag, 24.11.2020	 Freitag, 06.11.2020
		  Freitag, 04.12.2020					   
Biotonne:		  Restmüll:		
Donnerstag, 12.11.2020	 Mittwoch, 04.11.2020 
Donnerstag, 26.11.2020 	 Mittwoch, 18.11.2020		
		  Mittwoch, 02.12.2020
		  	
Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die 
Wertstoffsäcke sind bereits ab 06.00 Uhr am Straßenrand bereitzu-
stellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücksgren-
ze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öffentlich befahrbaren Ort.
Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen wen-
den Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach, Sach-
gebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-2323. Weitere Informationen er-
halten Sie auch auf der Homepage des Landkreises Ansbach: 
www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im aktuellen Abfallratgeber.

Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach 
Mittwoch: 	 15.00 Uhr – 17.30 Uhr
Samstag: 	 09.30 Uhr – 12.00 Uhr
An den Wertstoffhöfen sind zum Schutz der Mitarbeiter und zum 
eigenen Schutz weiterhin Handschuhe und Mundschutz zu tragen, 
sowie die Abstandsregelung einzuhalten. Bitte beachten Sie die 
Weisungen der Wertstoffhofmitarbeiter.

Sperrmüll: 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sperrmüll nur in haushaltsübli-
chen Mengen am Wertstoffhof abgegeben werden kann. Mit Klein-
teilen befüllte Kartons, Säcke, etc. gelten nicht als Sperrmüll. Die 
Räumung von Wohnungen oder ganzen Häusern kann nicht im 
Rahmen der Sperrmüllannahme erfolgen. Derartige Maßnahmen 
können mit Hilfe von Containerdiensten oder kostengünstig von ka-
ritativen Einrichtungen durchgeführt werden.

Die wichtigsten Durchwahlen auf einen Blick
Einwohnermeldeamt / Ausweis-, Pass- und 
Führerscheinangelegenheiten 
Tel.: 09871 – 6701- 13

Bauverwaltung
Tel.: 09871 – 6701- 31 • Tel.: 09871 – 6701- 33

Stadtkasse / Gelbe Säcke / Zusatz-Restmüllsäcke
Tel.: 09871 – 6701- 21 • Tel.: 09871 – 6701- 22

Voraussichtliche Sitzungstermine
04.11.2020	 Stadtratssitzung
09.12.2020	 Stadtratssitzung

Bericht aus der Bau- und 
Umweltausschusssitzung vom 07.10.2020
Die Ausschussmitglieder befassten sich u.a. mit dem Anbau des 
Stadtturms, an dem sich Risse im Mauerwerk bilden. Um die Schä-
den frühzeitig zu beheben wurde beschlossen eine Voruntersu-
chung durchführen zu lassen und einen Statiker zu beauftragen.  
Auch das Kriegerdenkmal und die dazugehörigen Treppenanlage wei-
sen bauliche Mängel auf. Für beide Baudenkmäler werden Machbar-
keitsstudien durchgeführt. Dabei wird die aktuelle Situation analysiert, 
Entwicklungspotentiale definiert und verschiedene Lösungsansätze 
aufgezeigt. Neben einer Kostenschätzung werden in Abstimmung mit 
den Denkmalschutzbehörden und der Städtebauförderung mögliche 
staatliche Zuwendungen geprüft.

Bericht aus der Werkausschusssitzung  
vom 21.10.2020 
In der Sitzung wurde u.a. die Förderung der Regenwassernutzungs-
anlagen (RWNA) thematisiert. Diese soll es auch weiterhin geben. 
Die bisher geltende räumliche Beschränkung der Förderung auf das 
Versorgungsgebiet der Stadtwerke Windsbach soll zukünftig entfal-
len. Der endgültige Beschluss zur Ausweitung des Fördergebiets auf 
das gesamte Stadtgebiet inkl. aller Ortsteile wird durch den Stadtrat 
in einer der nächsten Sitzungen gefällt werden. 
Des Weiteren fassten die Ausschussmitglieder in dieser Sitzung ein-
stimmig den Empfehlungsbeschluss für den Stadtrat, die Wasserge-
bühren zum 01.01.2021 anzupassen.

Abgabe von Baum- und Heckenschnitt
Baum- und Heckenschnittgut bzw. Baum- und Heckenrodungen 
können am Samstag, den 14. November 2020, von 08.30 Uhr 
bis 11.00 Uhr an der früheren Kläranlage in der Retzendorfer 
Str. 34 kostenlos angeliefert werden. Die Abfälle werden nur zu 
der angegebenen Zeit entgegen genommen, zerkleinert und ab-
gefahren. Eine Anlieferung außerhalb der oben genannten Zeit 
ist verboten. Nicht abgegeben werden können Wurzelstöcke und 
Wurzelwerk von Bäumen und Sträuchern sowie Gartenabfälle 
und sonstige Abfälle.

Baumfrevel:
Wie bereits berichtet wurde in den vergangen Wochen und Monaten 
sogenannter Baumfrevel an verschiedenen Obstbäumen einer städti-
schen Streuobstwiese begangen. Bei der mutwilligen Beschädigung 
der Rinde der Bäume, die zu einem Absterben des Baumes durch 

Keine Grüngutannahme am Wertstoffhof  
von Dezember bis Februar
In den Monaten Dezember, Januar und Februar besteht am Wert-
stoffhof keine Möglichkeit zur Grüngutabgabe. In diesem Zeitraum 
können Sie ihr Grüngut (kostenpflichtig) bei der Firma Kübler & 
Volkert GbR in Leipersloh Nr. 32 abgeben. 

Aktuelle Bauernmarkttermine auf einen Blick
•	 05.11.2020, 19.11.2020, 03.12.2020
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„verbluten“ führen kann, handelt es sich um alles andere als einen 
Kavaliersdelikt. Die Stadt Windsbach hat als Eigentümerin der beschä-
digten Bäume bei der Polizeiinspektion Heilsbronn Anzeige erstattet. 
Nach Abschluss der Ermittlungen wurde das Vorverfahren nun an die 
Staatsanwalt übergeben.
Die Vergehen an den städtischen Streuobst-Bäumen gipfelten nun 
darin, dass ein Baum komplett umgeschnitten wurde. Auch dieser 
Vorfall wurde bei der PI Heilsbronn zur Anzeige gebracht. Zusätzlich 
zur strafrechtlichen Verfolgung der Taten durch die Polizei werden 
auch bei der Stadtverwaltung weitere Schritte geprüft, dem Baumfre-
vel Herr zu werden. 

Wohnmobilstellplatz Ansbacher Straße 
– Zeugenaufruf
Am 29.09.2020 wurde der Stadtverwaltung ein Defekt an der Ver- und 
Entsorgungssäule am Wohnmobilstellplatz in der Ansbacher Stra-
ße gemeldet. Bei der anschließenden Begutachtung des Schadens 
durch einen Mitarbeiter des Rathauses wurde festgestellt, dass die 
Versorgungssäule mutmaßlich angefahren worden ist. Die Säule 
wurde dabei schwer beschädigt und musste bis auf weiteres außer 
Betrieb genommen und rückgebaut werden. Nach Zeugenaussagen 
besteht die begründete Vermutung, dass die Säule durch ein größe-
res Wohnmobil beim Rangieren angefahren wurde.
Die Stadtverwaltung bittet Zeugen der Sachbeschädigung, oder Bür-
gerinnen und Bürger die sachdienliche Hinweise zur Beschädigung 
der Säule machen können, sich im Rathaus telefonisch unter 09871-
6701-0, per E-Mail an poststelle@windsbach.de oder an die Polizei-
inspektion Heilsbronn zu wenden.

Information für Grundstücksbesitzer 
– Grenzsteine müssen sichtbar sein
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Eigentümer und 
Bewirtschafter von Grundstücken gemäß Abmarkungsgesetz § 9 da-
für zu sorgen haben, dass die Grenzzeichen ihrer Grundstücke erhal-
ten und erkennbar bleiben.
Dies bedeutet, dass Grenzsteine beispielsweise nicht durch Beton- 
oder Pflastersteine verdeckt werden dürfen, es sei denn die Lage der 
Grenzsteine wird durch einen zuständigen Feldgeschworenen auf der 
Deckschicht in geeigneter Form markiert. Die Stadtverwaltung bittet 
dies zu beachten und gegebenenfalls die Grenzsteine bzw. deren Po-
sition sichtbar zu machen.

Straßenreinigung keine freiwillige Sache
Die Stadtverwaltung bittet die Bürger, die Gehwege und Straßen ein-
schließlich der Straßenflossen regelmäßig zu reinigen.
Die Reinigungspflicht obliegt nach der Verordnung der Stadt Winds-
bach über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen 
und Wege, den Eigentümern und Nutzungsberechtigten von Grund-
stücken, die innerhalb der geschlossenen Ortslage an öffentliche 
Straßen angrenzen (Vorderlieger) oder durch sie mittelbar erschlos-
sen werden (Hinterlieger).
Sie umfasst die Beseitigung von Schmutz, Unrat, Staub, Gras und 
Unkraut auf den öffentlichen Verkehrsflächen. Dies sind Geh- und 
Radwege einschließlich der zu den Straßen gehörenden Trenn-, 
Seiten-,Rand-, und Sicherheitsstreifen, sowie Gräben, Böschungen, 
Grünstreifen, Banketten, Abflussrinnen, Einlaufschächten, Durchläs-
sen, und sonstigen Grundstücks- und Straßenentwässerung dienen-
den Einrichtungen. Um entsprechende Beachtung wird gebeten.  

Volkstrauertag 
 

Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, den 15. November 2020 finden folgende Gedenkfeiern an den Gefallenen-
Ehrenmalen statt:

Veitsaurach	 09:15 Uhr 
Bertholdsdorf	 09:45 Uhr 
Windsbach	 10:45 Uhr 
Neuses	 11:30 Uhr 
Moosbach	 12:00 Uhr

Dazu ergeht an die örtlichen Vereine und die Gesamtbevölkerung herzliche Einladung. Coronabedingt wird in diesem Jahr sowohl 
der Gottesdienst als auch die nachfolgende Gedenkveranstaltung am Kriegerdenkmal stattfinden, der Trauerzug entfällt in diesem 
Jahr. Die Vereine und Verbände aus dem Stadtzentrum Windsbach werden gebeten, mit kleinen Abordnungen an der Veranstaltung 
teilzunehmen.

Es wird darauf hingewiesen, dass auch bei der Teilnahme an den Veranstaltungen zum Volkstrauertag die geltenden Hygiene- und 
Infektionsschutzmaßnahmen einzuhalten sind.

Mitteilung aus dem Fundbüro 
Aufgrund des derzeit nur eingeschränkten Publi-
kumsverkehr im Rathaus bitten wir um vorherige 
telefonische Kontaktaufnahme und ggf. Terminver-
einbarung. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ortssprecherwahlen in Windsbacher Ortsteilen
In den Gebieten der ehemaligen Gemeinden Bertholdsdorf, 
Hergersbach, Brunn und Winkelhaid haben Ortssprecherwahlen 
stattgefunden.

Es wurden folgende Ortssprecher gewählt:

Frau Christina Rißmann für die Ortsteile Bertholdsdorf, Kitschen-
dorf und Winterhof

Herr Jürgen Reck für den Ortsteil Hergersbach

Herr Jürgen Schönsee für die Ortsteile Brunn, Kettersbach und 
Leipersloh

Herr Wilfried Lemberger für die Ortsteile Winkelhaid und Thonhof

Die Ortssprecher werden voraussichtlich in der im November 
stattfindenden Stadtratssitzung vereidigt werden.

Die Stadtwerke Windsbach informieren
Jahresablesung Strom- und Wasserzähler 2020
Die Stadtwerke Windsbach werden im Rah-
men der jährlichen Ablesung ab Mitte De-
zember Ablesekarten zur Kundenselbstab-
lesung für alle Strom- und Wasserzähler 
im Stadtgebiet Windsbach und in den 
Stadtteilen Elpersdorf, Retzendorf, Unter-
eschenbach und Wernsmühle versenden. 
Wir bitten Sie, die Zählerstände und das Ablesedatum auf der Able-
sekarte einzutragen und in der Retzendorfer Str. 32 abzugeben, per 
Post zurück zu senden oder die Zählerstände online zu erfassen. 
Bis spätestens 05. Januar 2021 ist die Meldung der Zählerstände 
möglich, danach eingehende Zählerstände können für die Jahresab-
rechnung nicht mehr berücksichtigt werden. Kunden, die nicht von 
den Stadtwerken Windsbach mit Strom beliefert werden, müssen Ihre 
Zählerstände ebenfalls melden, da wir als Verteilnetzbetreiber die-
se Zählerstände an die jeweiligen Lieferanten weitermelden und die 
Netznutzung abrechnen. Für die Abrechnung zum 31.12.2020 werden 
die Zählerstände ggf. zum 31.12.2020 geschätzt und abgegrenzt. Die 
Meldung der Zählerstände kann nur noch (wie angegeben) durch 
Postversand, Abgabe der Ablesekarte in der Retzendorfer Str. 32 
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oder Onlineerfassung erfolgen. Telefonisch, per E-Mail oder Fax 
werden keine Zählerstände entgegengenommen.
Für den Fall, dass die Zählerstände nicht termingerecht vorliegen, 
sind die Stadtwerke Windsbach berechtigt den Strom- und Wasser-
verbrauch für den maßgeblichen Zeitraum im Wege der Schätzung zu 
ermitteln. Darüber hinaus behalten sich die Stadtwerke Windsbach 
das Recht vor, bei berechtigtem Interesse die gemeldeten Messdaten 
zu überprüfen. Auf die einschlägigen Vorschriften des § 11 StromGVV 
und des § 10 des BGS-WAS wird verwiesen.

Sollten Sie Fragen zur Ablesung haben, stehen Ihnen unsere Mitar-
beiter während der Öffnungszeiten unter der Telefonnummer (09871) 
70 64 10 zur Verfügung.

Beachtung der Eichfristen von Wasserzählern 
Wasserzähler müssen geeicht sein. Davon 
betroffen sind nicht nur Wasserzähler der 
Versorgungsunternehmen, sondern auch sol-
che, die sich im Besitz anderer Unternehmen 
oder von Privatpersonen befinden. Rechts-
grundlage bildet das Eichgesetz i. V. m. d. 
Eichordnung Teil 4 §§ 12 bis 14, Anhang B, Ordnungsnummer 6.1.

Die Eichung oder Beglaubigung gilt nicht unbegrenzt. Für Kaltwas-
serzähler beträgt die Gültigkeitsdauer 6 Jahre. Das bedeutet, dass 
spätestens mit Ablauf dieser Frist die Wasserzähler erneut geeicht 
oder beglaubigt sein oder durch gültig Geeichte/Beglaubigte ersetzt 
werden müssen. Verantwortlich für den Austausch ist der Eigentümer. 
Der Austausch ist den Stadtwerken Windsbach anzuzeigen/mitzutei-
len.

Ob Ihr eingebauter Wasserzähler (Gartenwasser-/Kanalzähler) noch 
den eichrechtlichen Vorschriften entspricht, können Sie anhand der 
folgenden Beispiele nachprüfen. Wasserzähler die nicht den eich-
rechtlichen Vorschriften entsprechen, werden bei der Verbrauchsab-
rechnung nicht berücksichtigt.

Beispiel: Hauptstempel nach folgenden Mustern:

nationale Eichung EWG Ersteichung Beglaubigung
Das an zweiter Stelle stehende Zeichen (Jahresbezeichnung) gibt 
jeweils an, in welchem Jahr die Eichung bzw. Beglaubigung erfolgte.

Die Abfallwirtschaft des Landkreises Ansbach in-
formiert: Zusatzrestabfallsäcke
Das Landratsamt weist darauf hin, dass die roten Zusatzabfallsäcke 
nur noch bis Ende 2020 verwendet werden können. 
Der Preis des Zusatzrestabfallsacks steigt ab 2021 auf 4,30 € - diesen 
können Sie wie gewohnt im Rathaus erwerben. Ab dem 01. Januar 
2021 sind blau/transparente Zusatzrestabfallsäcke, welche bis 31. 
Dezember 2023 gültig sind, zugelassen, sowie rot/transparente Säc-
ke, die mit einer zusätzlichen Gebührenmarke beklebt sind. Sollten 
noch rote Säcke in Ihrem Besitz sein, werden diese ab 2021 von den 
Müllwerkern nur noch mitgenommen, wenn Sie vorab bei Ihrer Ge-
meinde einen entsprechenden Aufkleber für den Differenzbetrag von 
0,30 € erwerben und diesen sichtbar auf den roten Sack anbringen. 
Sollte der Aufkleber am Leerungstag im Jahre 2021 fehlen oder nicht 
sichtbar angebracht sein, wird der rote Sack nicht mitgenommen - 
stellen Sie daher bitte unbedingt sicher, dass der Aufkleber sichtbar 
zur Straße gewandt angebracht wird. Bitte beachten Sie, dass immer 
nur so viele Zusatzrestabfallsäcke gekauft werden, wie tatsächlich 
benötigt werden - zudem brauchen Sie bitte Ihren Restbestand an 
roten Säcken nach und nach auf. Andere, als die vom Landkreis zu-
gelassenen Säcke, werden nicht entsorgt/mitgenommen.

Problemmüllsammlung am 12.12.2020 zwischen 
09:00 – 10:00 Uhr am Wertstoffhof
Am Samstag, den 12.12.2020 findet von 09:0-10:00 Uhr die jähr-
liche Problemmüllsammlung am Wertstoffhof statt. Grundsätzlich 
können aber auch die Annahmetermine in den anderen Landkreis-
gemeinden wahrgenommen werden. Die genauen Termine sind beim 
Landratsamt Ansbach, Abfallrecht, Tel. 0981/468-3535 zu erfragen.

Bei der Problemmüllsammlung können folgende Abfälle kosten-
los abgegeben werden: 

Reste von Reinigungs-, Pflanzen- und Holzschutzmitteln, Spraydo-
sen, Imprägniermittel, Chemikalien aus Experimentierkästen und pri-
vaten Fotolabors, Wachse, Fette (außer Speisefette), Kleber, Öle au-
ßer Altöl und Speiseöl, Säuren, Laugen, Salze, Quecksilber (Schalter, 
Thermometer), Lacke und Farben (flüssig), Beizmittel. Lösemittel wie 
Benzin, Spiritus, Trichloräthylen, Aceton, Farbenverdünner, Glyzerin, 
Frostschutzmittel, Dispersionsfarben (flüssig) und ähnliches. 

Nicht abgegeben werden können folgende Abfallarten:

•	 Ausgehärtete Farben, Lacke und Kleber --> Entsorgungsweg: 
Restmüllbehälter

•	 Feste und flüssige Dispersionsfarben --> Entsorgungsweg: Rest-
müllbehälter

•	 Altreifen --> Entsorgungsweg: Reifenhändler

•	 Altöl/Motorenöl --> Entsorgungsweg: Fachhandel

•	 Ölfilter --> Entsorgungsweg: Kfz-Werkstätten 

•	 Munition, Sprengkörper, pyrotechnische Artikel (Feuerwerkskör-
per) -> Entsorgungsweg: Waffenamt im Landratsamt

•	 Tierkadaver --> Entsorgungsweg: Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Gunzenhausen
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Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
KIWI

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte; 
Anmeldung gem. der Bekanntmachung 
vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008) 
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen 
Zeitraum: 02.11.2020 – 30.11.2020 
Besonderheiten: keine 
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der 
obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen 
bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd 
Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 0911/99261-
0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. Die Handblätter können dort 
angefordert werden. 

Informationen zum 
„Tag des Einbruchschutzes 2020“
Verhalten und Technik schützen Ihr Zuhause!
KHK Armin Knorr (Fachberater für sicherheitstechnische Prävention) 
Kriminalpolizeiinspektion Ansbach 

Dieses Jahr musste der am 25.Okt. geplante, bisher immer gut an-
genommene „Tag des Einbruchschutzes“ wegen der sich ständig 
verändernden Corona-Situation leider abgesagt werden. Da die so-
genannte „Dunkle Jahreszeit“ sich aber nicht an Corona orientiert und 
erfahrungsgemäß die Einbruchszahlen wieder steigen werden, möch-
te ich hiermit auf die Angebote der Polizei zum Thema Einbruchschutz 
auf diesem Weg hinweisen. 
Derzeit ist es noch relativ ruhig. Durch die Pandemie waren Grenz-
übertritte und Reisen lange nicht möglich, einheimische Einbrecher 
waren durch die daheim in Häusern und Wohnungen anwesenden 
Schüler oder auch Kurzarbeiter von ihrer Tätigkeit abgeschreckt wor-
den. Die Corona-Lage normalisiert sich hoffentlich bald wieder aber 
gleichzeitig werden vermutlich auch die Einbrüche wieder zunehmen. 
Nutzen Sie die Zeit bis dahin, um sich über den Einbruchschutz neu-
tral zu informieren. 

Rufen Sie die polizeilichen Tipps auf der Webseite www.k-einbruch.
de ab, und verschaffen Sie sich einen groben Überblick über die Mög-
lichkeiten der Sicherung Ihrer eigenen vier Wände. Auch offline er-
halten Sie die Broschüre „Sicher Wohnen“ bei Ihrer örtlich zustän-
digen Polizeidienststelle. Zusätzlich finden Sie dort auch den Flyer 
„Einbruchschutz zahlt sich aus“, in welchem Sie Informationen zur 
Förderung Ihrer Maßnahmen durch die KfW-Bank finden.

Falls Sie eine aktuelle Baumaßnahme durchführen oder planen, ha-
ben Sie auch die Möglichkeit, sich durch die kriminalpolizeiliche Be-
ratungsstelle vor Ort an Ihrem Objekt (oder nach Plan) kostenlos 
beraten zu lassen. Vereinbaren Sie hierzu einfach rechtzeitig vorher 
einen Termin. Sie können Sich auch durch sogenannte Facherrichter, 
Firmen, welche ihre Kenntnisse und Zuverlässigkeit beim Bayerischen 
Landeskriminalamt nachgewiesen haben, beraten lassen. Diese Fir-
men verbauen die Sicherheitstechnik fachgerecht, so dass Sie auch 
in den Genuss der Förderungen der KfW-Bank kommen können. Sie 
erhalten Herstellerverzeichnisse einbruchhemmender Produkte 
und die Adressen der Fachfirmen von der Beratungsstelle oder 
unter https://www.polizei.bayern.de/schuetzenvorbeugen/bera-
tung/technik/ 

Derzeit wird es bereits am Spätnachmittag dunkel und dies nutzen 
Einbrecher gerne für Ihre Beutezüge. Einbruchschutz muss aber nicht 
immer technisch gelöst werden. Sie können allein durch Ihr bedachtes 
Verhalten und gute Nachbarschaft die Einbruchsgefahr vermindern. 
Tipps: Achten Sie auf Unbekannte im Mehrfamilienhaus oder in Ihrer 
Siedlung; sprechen Sie fremde Personen, an, hierdurch wird bereits 
die Anonymität aufgehoben und vermeintliche Täter suchen sich ei-
nen anderen Ort für Ihre Tat. Bei verdächtigen Wahrnehmungen nut-

zen Sie den Notruf 110!
Sie sollten immer darauf bedacht sein, keinen Hinweis auf Abwesen-
heit zu geben. Offene leere Garagen, tags heruntergelassene oder 
nachts offene Rollläden, nicht geleerte Postkästen oder gar Abwesen-
heitsnotizen an Haustür, auf dem Anrufbeantworter oder im Internet 
auf sozialen Netzwerken, erleichtern dem Einbrecher die Entschei-
dungsfindung, sich gerade Ihr Haus auszuwählen. Selbstverständlich 
sollten Sie auch alle vorhanden Sicherungsmöglichkeiten nutzen, 
also die Tür verriegeln und nicht nur ins Schloss ziehen sowie die 
Fenster, auch bei kurzer Abwesenheit nicht gekippt lassen. All dies 
kostet Sie keinen Cent, lediglich ein wenig Vernunft. 

Waldbesitzerschulung am AELF Ansbach
Aufgrund des Klimawandels und dem damit einhergehenden z. T. 
flächig absterben unserer Wälder, ist es eine wichtige Aufgabe des 
Amtes die Waldbesitzer weiter über forstliche Maßnahmen zu infor-
mieren und insbesondere die neuen Waldbesitzer auch in der Wald-
bewirtschaftung zu schulen. Bislang wurden die Schulungskurse über 
die vor Ort zuständigen Revierleiter organisiert und angeboten. In 
Zukunft wird dies zentral über eine online-Anmeldung über die Home-
page des Amtes organisiert. 
Das AELF Ansbach bietet für die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 
eine Vielzahl an Schulungsangeboten an. Das sind unter anderem 
Pflanzkurse, Jugendpflegekurse und Grundkurs „Sichere Waldarbeit“ 
mit der Motorsäge. Die Teilnahme an den waldbaulichen Praxiskursen 
ist kostenlos! Für den Grundkurs „Sichere Waldarbeit“ wird ein Entgelt 
von 60 Euro erhoben.
Interessierte Waldbesitzer können sich über die Internetseite http://
aelf-an.bayern.de/ informieren, welche Kurse wo angeboten werden 
und sich direkt online anmelden. Aufgrund der Corona-Pandemie sind 
wir leider gezwungen die Kurse auf maximal 12 Teilnehmer zu be-
grenzen.
Liebe Waldbesitzer, gehen Sie auf die Internetseite des Amtes und in-
formieren Sie sich über die Kursangebote und melden Sie sich recht-
zeitig dafür an.

Der Herbst ist da und dazu gehört der Erntedank.
Auch in unserer Krippe begehen wir jedes 
Jahr ein kleines Erntedankfest, um Gott für 
seine Gaben zu danken. Wir betrachten 
und benennen heimisches Obst und Ge-
müse und überlegen gemeinsam, wo die-
ses wohl wächst.
Auf dem Baum? In der Erde oder doch auf 
einem Strauch?
Die Kinder sind mit Eifer bei der Sache und 
helfen beim Zuordnen auf dem Lege-Bild.

Natürlich schickt Gott auch Sonnenschein und Regen, um alles wach-
sen und gedeihen zu lassen. Und wenn man etwas bekommt - das 
wissen auch schon unsere Jüngsten - bedankt man sich. Mit dem 
gemeinsamen Lied“ Danke für Deine Gaben“ beendeten wir unsere 
Mini-Feier, und jedes Kind nahm Brot, Butter und ein Gebet mit nach 
Hause.

Viele fleißige Kinder bei der Apfelernte. 
Auf der Streuobstwiese von Familie Frischeisen gab es Apfelbäume 
mit vielen großen leckeren Äpfeln. Opa Frischeisen schüttelte kräftig 
an den Ästen und so konnten die „Großen“ der KIWI, Äpfel sammeln. 

Der Opa von Tim Braun brachte mit seinen Enkeln die vielen Säcke 
mit Äpfeln zur mobilen Saftpresse an der Stadthalle. Einige fleißige 
Papas halfen beim Transport und brachten den leckeren frisch ge-
pressten Apfelsaft zurück in den Kindergarten. 
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Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
MUKKI

Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
Aurachstrolche Veitsaurach

Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt - Haus für Kinder

Vielen Dank allen fleißigen Helfern, besonders Familie Frischeisen, 
die uns auch schon vorher Apfelsaft gespendet hatte und uns auch 

dieses Jahr an ihrer Apfelernte teilhaben ließ. Die 
Kinder lassen sich jetzt den Apfelsaft besonders 
schmecken!

Am Nachmittag ist Projektzeit
Seit September finden bei uns in der Mukki wieder die Nachmit-
tagsprojekte statt. Montag werden schmackhafte Leckereien gezau-
bert und Dienstag eine kleine Olympiade veranstaltet. Am Mittwoch 
gestalten die Kleckskobolde kreative Werke und am Donnerstag wird 
das nahegelegene Kidrontal ausgekundschaftet. Im Wechsel dürfen 
die Mukki Kinder alle Projekte belegen und dabei unterschiedlichste 
Erfahrungen sammeln. 

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da…
Der Sommer hat sich langsam aber 
sicher verabschiedet und der Herbst 
ist in der Mukki eingezogen. Gleich-
zeitig mit dem Herbstanfang haben 
wir in den Kindergartengruppen das 
Thema „Apfel“ begonnen. Interes-
siert lauschten die Kinder der Ge-
schichte des Apfelmäuschens und 
pflückten im Kreisspiel viele, viele 
Äpfel von den Bäumen. Gemeinsam 
lernten wir ein Fingerspiel und be-
druckten Holzscheiben mit Äpfeln. 
Natürlich haben wir auch alle unsere 
Sinne benutzt und den Apfel ganz 
genau begutachtet und festgestellt, 
dass so ein Apfel ganz glatt, oft hart, 
aber an manchen Stellen ganz weich 
sein kann. Besonders interessant war aber der Geschmackssinn. Ein 
grüner Apfel kann ganz schön sauer sein! Am Ende waren sich aber 
alle einig: die roten, süßen Äpfel schmecken den Mukkis am besten! 
Deswegen gab’s am Erntedankfest auch einen kleinen, süßen und 
roten Apfel mit nach Hause. 

Doch nicht nur unsere Kindergartenkinder haben den Herbst mit 
offenen Armen begrüßt. Auch unsere Kleinsten stimmten sich auf 
die goldene Jahreszeit ein. Zusammen 
wurde ein großer Igel ans Fenster ge-
malt, Kastanien erforscht und damit Mu-
sik gemacht. Die Rasselbande hat auch 
Zuwachs bekommen: im Stuhlkreis be-
grüßt sie jetzt immer der kleine Igel.  
Bevor wir nun bald in die besinnliche Vor-
weihnachtszeit starten verabschieden wir 
uns noch mit einer kleinen Andacht mit Fr. 
Pfarrerin Walz vom schönen, goldenen 
Herbst. 

„In meinem kleinen Apfel, da sieht es lustig aus…“,
In diesem Herbst haben wir dieses Lied zum Anlass genommen uns 
mit den Kindern den  Apfel näher zu besprechen.
Wir haben verschiedene Apfelsorten probiert, das Apfellied gelernt, 
einen Apfel ausgeschnitten und das Buch vom Apfelmäuschen an-
geschaut.
Besonders viel Spaß hatten wir beim Backen von Apfel Muffins und 
der Zubereitung eines Ruck-Zuck Apfelkuchens und dem anschlie-
ßenden Aufessen der selbstzubereiteten  Leckereien.
 Zum Erntedankfest haben wir gemeinsam viele, viele, viele Äpfel ge-
waschen, geschält und kleingeschnitten, gekocht und mit der „flotten 
Lotte“  zerdrückt.
Anschließend wurde das Apfelmus in kleine Gläschen abgefüllt.  
Jedes Kind durfte für seine Familie ein Gläschen „Kindergartenapfel-
mus“ und einen frischen Apfel in seiner selbstbedruckten Stofftasche 
mit nach Hause nehmen.

Wie alle Jahre sind die Maxis zur St.Vitus Kirche gelaufen und haben 
den Erntedankaltar angeschaut. 
Besonders beeindruckt haben die Kinder zwei riesengroße Zucchi-
ni und der große Brotlaib, von dem wir uns ein Stück abschneiden 
durften. Im Kindergarten haben  alle miteinander  das Brot mit Butter 
aufgegessen.  
Vielen Dank dafür. 
„Es war das allerbeste Brot der Welt.“- die Aurachstrolche

Herbst- mal anders
Während der Einge-
wöhnungszeit in der 
Krippe ist es nur be-
dingt möglich, nach 
draußen zu gehen. 
Deshalb haben wir be-
schlossen, den Herbst 
einfach zu uns herein 
zu holen. Als sich die 
Gelegenheit geboten 
hatte, sind wir mit dem 
Krippenbus losgezo-
gen, um bunte Blät-
ter zu sammeln. Und 
unsere Ausbeute war 
großartig: Ahornblätter in allen Farbschattierungen, Buchenblätter, 
Lindenblätter und Kastanienblätter, das gute alte Siebenblättchen.
Wir entdeckten auch Stöcke und Äste, teilweise mit Moos bewachsen 
und Kastanien, die mit ihrer Schale aussahen wie kleine Igel. 
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Schul-

nachrichten

Das alles haben wir dann mit in die Kita genommen und dort einen 
großen Weidenkorb damit befüllt. Den Korb haben wir später in die 
Mitte unseres Sitzkreises gestellt und noch bevor wir die Blätter ange-
fasst haben, konnten wir den Geruch des Laubes wahrnehmen und 
die vielen unterschiedlichen Farben und Formen entdecken. Jedes 
Kind hat sich ein bis viele Blätter genommen und ausprobiert, wie 
sie sich anfühlen und welche Geräusche zu hören sind, wenn wir sie 
zusammendrücken. Am schönsten war es jedoch, das Laub in die Luft 
zu werfen und somit einen bunten Blätterregen entstehen zu lassen, 
so wie es in der Natur der Herbstwind macht. Und beinahe hätten wir 
übersehe, dass sich unter unserem Laubhaufen zwei kleine Holzigel 
versteckt hielten!

Besonders bedanken möchten wir uns auf diesem Weg bei Martin 
Reck (Firma Reck Windsbach), der uns  zur Hilfe kam und –einfach 
so-, ganz unbürokratisch und schnell das alte Fundament unseres 
Recks ausgebaggert hat, damit ein Neues aufgebaut werden kann. 
DANKESCHÖN!

Neues aus der Offenen Ganztagsschule 
Am Donnerstag, den 8.10.2020 fand 
unser alljährliches Oktoberfest statt. 
Aufgrund von Corona veranstaltete 
jede Gruppe ihr eigenes Oktober-
fest. Hierzu kamen einige Kinder in 
bayerischer Tracht. Es gab typische 
Spiele wie Dosenwerfen, Schaum-
kusswettessen und Maßkrug stem-
men.

Passend dazu hörten wir Wiesnmusik. Zur Stärkung gab es Leber-
kässesemmeln und Brezen. Allen Kindern bereitete unser Fest viel 
Freude und Spaß.

Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
Gottesdienste  
So., 01.11.	  
09:30 Uhr	 SGD (Dekan Schlicker)	 Stadtkirche		
09:30 Uhr	 Kindergottesdienst	 Stadtkirche/Gemeindehaus 
Do., 05.11.	  
16:00 Uhr	 SeniorenGD (Pfr. Rühr)	 Phönix Sozialzentrum  
So., 08.11.	  
09:30 Uhr	 GD (Pfrin. Walz)		  Stadtkirche		   
So., 15.11.	  
09:30 Uhr	 GD z. Volkstrauertag (Dekan Schlicker) Krieger-Denkmal 
Mi., 18.11.	  
10:00 Uhr	 GD z. Buß- u. Bettag (Dekan Schlicker) Stadtkirche 
10:00 Uhr	 Kindergottesdienst	 Stadtkirche/Gemeindehaus 
So., 22.11.	  
09:30 Uhr	 SakramentsGD 	 z. Ewigkeitssonntag (Pfrin. Walz)	  
	 Stadtkirche 
So., 29.11.	  
09:30 Uhr	 SakramentsGD  z. 1. Advent (Pfrin. Walz)  Stadtkirche 
Do., 03.12.	  
16:00 Uhr	 SeniorenGD (Pfr. Rühr)	 Phönix Sozialzentrum  
So., 06.12.	  
09:30 Uhr	 GD z. 2. Advent (Dekan Schlicker)  Stadtkirche 
15:30 Uhr	 Familien-Waldweihnacht (Pfrin. Walz+Kigo-Team)		
	 Neuses 
Es gilt das Hygienekonzept der Stadtkirche Windsbach.

Änderungen bei den Gottesdiensten sind je nach aktueller Situation 
möglich. Bitte entnehmen Sie die aktuellen Gottesdienste aus unse-
ren Schaukasten, unserer Homepage www.windsbach-evangelisch.de 
und aus der Presse. Vielen Dank!
Die Gottesdienste sind auch anzuhören unter: www.windsbach-
evangelisch.de 
 
Bibelstunden Mitteleschenbach:
Mittwoch, 28.10.2020 und 25.11.2020 jeweils um 19:30 Uhr im Gast-
hof Schwarz, Mitteleschenbach

Veranstaltungen 
Kirchenchor: 	 dienstags, 	 19:30 Uhr, Gemeindehaus
Posaunenchor: 	 donnerstags,	 19:30 Uhr, Gemeindehaus

Mutter-Kind-Gruppe	 mittwochs von 10:00 – 11:30 Uhr,  
Gemeindehaus, Kontakt: Sandra Staudacher, Handy-Nr. 0160 15 09 723

Jungschar 
1. + 2. Klassefreitags von 15:30 – 16:30 Uhr im Gemeindehaus 
 
Rückblick auf einen schönen Nachmittag in Nürnberg

Für diese Zeit übernahm E. Mandt, Pfrin i.R. die Reiseleitung und 
Führung. Nachdem krankheits- und coronabedingt einige Personen 
die Teilnahme abgesagt hatten, fuhren wir am 16.09.2020 um 13:00 
Uhr bei herrlichem Spätsommerwetter mit dem Bus nach Nürnberg.
Dort begannen wir zuerst mit der Besichtigung der St.-Martha-Kirche. 
Diese Kirche wurde 2014 fast völlig durch einen Brand zerstört. 2018 
wurde sie nach abgeschlossener Renovierung wieder geöffnet. In der 
Kirche erläuterte Frau Mandt uns den Unterschied zwischen refor-
mierter und lutherischer Theologie anhand des Abendmal-Verständ-
nisses. Dann stand die Besichtigung der St.-Klara-Kirche auf der 
anderen Straßenseite auf dem Programm. In dieser Kirche ging es 
wieder um das Abendmahl. Wie unterscheiden sich katholisches und 
lutherisches Verständnis?
Es ging weiter Richtung Hauptmarkt. Auf diesem Weg durch die Alt-
stadt erzählte Frau Mandt Wissenswertes über Sehenswürdigkeiten, 
z.B. über Chörlein und das Heilig-Geist-Spital.
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Bei der Frauenkirche auf dem Hauptmarkt 
angekommen, berichtete uns Frau Mandt 
von der schwierigen Situation der Juden 
im Mittelalter in Nürnberg. Auf dem Haupt-
markt stand früher das Judenviertel, an 
der Stelle der Frauenkirche die Synago-
ge. In der Frauenkirche wird durch einen 
„Judenstern“ und stilisierte, vergoldete 
Thorarollen an diese Zeit erinnert.
Gegen 17:30 Uhr traten wir die Heimfahrt 
voller guter Eindrücke an. Und in der Hoff-
nung, dass wir nächstes Jahr wieder ei-
nen Ausflug nach Nürnberg machen kön-
nen – dann aber ohne Coronaauflagen. 
Neue Teilnehmende sind 2021 herzlich willkommen.

Irene Weger, Mitteleschenbach

Kirchengemeinde Bertholdsdorf
Gottesdienste
08.11.2020, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
9:00 Uhr Gottesdienst

15.11.2020, Volkstrauertag
9:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Latteier, anschl. Gedenkfeier auf dem 
Friedhof mit Bürgermeister M. Seitz, Kigo

18.11.2020, Buß- u. Bettag
19:00 Uhr Anmeldung
19:30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und hl. Abendmahl, Pfrin Latteier

22.11.2020, Ewigkeitssonntag
9:00 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl, Pfrin Latteier,  anschl. 
Gedenkfeier der Verstorbenen auf dem Friedhof

29.11.2020, 1. Advent
9:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Latteier, Kigo

Pfarrei St. Bonifatius Windsbach  
und Pfarrei St. Vitus  Veitsaurach
Gottesdienste in der Pfarrei  Windsbach
Sonntags: 	 10:00 Uhr hl. Messe;  
jeden 1. Sonntag im Monat: 08:30 Uhr hl. Messe mit anschl. Kir-
chencafé; (Kirchencafé entfällt z. Zt.)
Mittwochs:	 09:00 Uhr hl. Messe
Freitags: 	 18:00 Uhr hl. Messe 

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach
Sonntags: 	 08:30 Uhr hl. Messe,  
jeden 1. Sonntag im Monat: 10:00 Uhr hl. Messe; 
Samstags:	 18:00 Uhr Vorabendmesse  
(vor dem 1. u. 3. So. im Monat in Veitsaurach,  
vor dem 2. So. [07.11.] in Barthelmesaurach)
Dienstags:	 19:00 Uhr hl. Messe
Donnerstags:	18:30 Uhr hl. Messe
	
Eucharistische Anbetung 
Windsbach:  	freitags nach der hl. Messe
Veitsaurach: 	donnerstags nach der hl. Messe
	   
Rosenkranzgebet
Veitsaurach: 	dienstags 18:30 Uhr

Kindergottesdienst
Windsbach  	 entfällt im November
Beichtgelegenheiten
Windsbach:  	Sa., 14.11., 16:00 – 16:45 Uhr;
Veitsaurach: 	Sa., 14.11., 17:00 – 17:45 Uhr;
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Bibelteilen
Windsbach:	  jeweils 2. Fr. im Monat (13.11.) 19:00 – 20:00 Uhr 

(Pfarrheim St. Bonifatius)
Veitsaurach: 	jeweils 4. Di. im Monat (24.11.) 20:00 – 21:00 Uhr 
(Pfarrheim St. Vitus)

Glaubenskurs
Windsbach:	  jeweils mittwochs 19:00 – 20:30 Uhr (Pfarrheim St. 
Bonifatius)
„Brennpunkt der Liebe – Die Eucharistie verstehen und leben“ 
Videovorträge mit geistlichen Impulsen – Austauch – Imbiss
	
Ministrantentreffen
Windsbach: 	 Sa., 21.11., 15:00 – 16:30 Uhr

Änderungen aufgrund der Pandemie-Bedingungen vorbehalten. 
Bitte die in der Kirche ausliegende aktuelle Gottesdienstordnung be-
achten.

Kath. Pfarramt 
Ansbacher Str. 46, 91575 Windsbach, Tel.: 09871/318, Fax.: -705043
E-Mail: windsbach@bistum-eichstaett.de
Bürozeiten: dienstags 08:00 – 13:00 Uhr

Die Anmeldung sollte in der Regel über 
das Internet erfolgen. Sollte keine Inter-
netverbindung vorhanden sein, können 
die Anmeldungen mittels Anmeldeschein 

in der Verwaltung vorgenommen werden. Die Anmeldescheine sind 
bei der Stadtverwaltung erhältlich. Die Anmeldung bzw. Abmeldung 
zu den einzelnen Kursen muss bis spätestens 3 Tage vor Kursbeginn 
erfolgen, damit rechtzeitig festgestellt werden kann, ob der entspre-
chende Kurs durchgeführt wird. Auskünfte bei der Stadtverwaltung 
Windsbach, Tel.: 09871/6701-14 
(Das stattfinden der Kurse kann aufgrund evtl. weiterer Be-
schränkungen wegen des Corona-Virus zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht gewährleistet werden. Die Angaben sind ohne Gewähr). 
E-Mail: Sibylle.Strobel@windsbach.de oder über www.windsbach.de 
und www.vhs-lkr-ansbach.de/Windsbach

Fitness und Gesundheit
 
H31801W     -   Yoga am Vormittag für Anfänger/innen  
Neva Jirak, Yogalehrerin 
10 Vormittage, 12.01.2021 - 23.03.2021, Dienstag, 09:30 - 10:15 
Uhr, Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
Kursgebühr: 35,00 €  
 
H31802W     -   Yoga am Vormittag für Anfänger/innen  
Neva Jirak, Yogalehrerin 
10 Vormittage, 12.01.2021 - 23.03.2021, Dienstag, 10:30 - 11:15 
Uhr,Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
Kursgebühr: 35,00 €

H31803W     -   Yoga für Fortgeschrittene  
Neva Jirak, Yogalehrerin 
10 Abende, 05.01.2021 - 16.03.2021, Dienstag, 18:45 - 19:30 Uhr, 
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
Kursgebühr: 35,00 € 

H31804W     -   Yoga für Fortgeschrittene  
Neva Jirak, Yogalehrerin 
10 Abende, 05.01.2021 - 16.03.2021, Dienstag, 19:45 - 20:30 Uhr, 
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
Kursgebühr: 35,00 €  

H38801H     -   Thailändische Fußreflexzonenmassage 
Sabine Harbauer, Heilpraktikerin 
1 Tag, 21.11.2020, Samstag, 10:00 - 17:30 Uhr, 30 Min. Pause
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
Kursgebühr: 32,70 € (pro Person) zuzügl. 5,00 € für Skript und Öl  
 
Wir machen Pausen nach Bedarf. Bitte bringen Sie sich Wasser 
oder Tee und leichte Nahrung mit. Tragen Sie bequeme Kleidung 
und bringen Sie eine Bodenmatte, eine Decke, ein Kissen für Kopf/
Knie, warme Socken, ein Handtuch und Buntstifte mit. Auf Wunsch 
kann der Holzstick zusätzlich erworben werden. 
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Da wir am Partner üben, können sich zurzeit nur Personen zusam-
men anmelden, die aus einem gemeinsamen Haushalt kommen 
bzw. Lebenspartner sind.
Auskunft bei der Kursleiterin: 09131/6054549.
 
H38802H     -   Entspannung durch Thai-Massage 
Sabine Harbauer, Heilpraktikerin 
1 Tag, 22.11.2020, Sonntag, 10:00 - 16:30 Uhr, 30 Min. Pause
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
Kursgebühr: 46,00 € (pro Person) zuzügl. 3,00 € für Skript 

Da wir am Partner üben, können sich zurzeit nur Personen zusam-
men anmelden, die aus einem gemeinsamen Haushalt kommen 
bzw. Lebenspartner sind.
Bringen Sie bitte eine Bodenmatte, eine Decke, Kissen für Kopf/
Knie, bequeme Kleidung und warme Socken mit. Für die 30-minüti-
ge Mittagspause sind leichte Snacks und Obst ideal sowie reichlich 
Wasser und Tee.  Auskunft bei der Kursleiterin: 09131/6054549.

Gesellschaft

F25801H    -   Android-Smartphone/Tablet / Grundkurs 
Martin Decker, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (FH) 
1 Abend, 01.12.2020, Dienstag, 18:00 - 21:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Zi. B0.02 
Kursgebühr: 24,00 €
Ein Skript mit den relevanten Inhalten kann im Kurs für 5,00 € erwor-
ben werden. Bitte ein eigenes Android-Smartphone/Tablet mitbrin-
gen. 

F25802H     -   Android-Smartphone/Tablet / Aufbaukurs 1 
Martin Decker, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (FH) 
1 Abend, 08.12.2020, Dienstag, 18:00 - 21:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Zi. B0.02 
Kursgebühr: 24,00 € 
Ein Skript mit den relevanten Inhalten kann im Kurs für 5,00 € erwor-
ben werden. Bitte ein eigenes Android-Smartphone/Tablet mitbrin-
gen. 
 
F25803H     -   Android-Smartphone/Tablet / Aufbaukurs 2 
Martin Decker, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (FH) 
1 Abend, 15.12.2020, Dienstag, 18:00 - 21:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Zi. B0.02 
Kursgebühr: 24,00 € 
Ein Skript mit den relevanten Inhalten kann im Kurs für 5,00 € erwor-
ben werden. Bitte ein eigenes Android-Smartphone/Tablet mitbrin-
gen. 

Programm für Kinder

M34801H     -   KidsSafe-Kinderschutztraining® für 
Schüler*innen der 1. bis 6. Klasse  
KidsSafe-Kinderschutztraining®  
1 Nachmittag, 13.11.2020, Freitag, 15:00 - 17:30 Uhr 
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal, Teilnehmergebühr: 20,00 €  
Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe und ein Getränk mitbringen.

TSV Windsbach
Abteilung Leichtathletik
Leichtathletik ist deine Leidenschaft??
Werde Teil unserer Leichtathletikabteilung 
des TSV 1892 Windsbach! 
Wir suchen dringend einen Trainer/Übungsleiter/
Helfer für Kinder im Alter von sieben bis zwölf Jahren. 
Das Training war bisher am Dienstag von 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr im Sommer auf dem Sportplatz des Gymnasiums, im 
Winter in der großen Sporthalle des Gymnasiums. Andere Trainings-
zeiten wären jedoch nach Rücksprache mit der Schulleiterin Frau 
Veeh-Drexler und dem Vereinsvorstand möglich. 
Interessenten benötigen noch keinen Übungsleiter- oder Trainer-
schein, wenn Interesse an einschlägigen Lehrgängen oder Ausbildun-
gen besteht unterstützen wir das natürlich sehr gerne. Bisher wurden 
10 bis 15 Kinder von Hartmut Pauli betreut, der angesichts seines Al-
ters und der zurzeit durch Corona erschwerten Trainingsbedingungen 
diese Aufgabe gerne abgeben möchte. 
Er stünde jedoch noch längere Zeit zur Einweisung und Beratung zur 
Verfügung und würde gerne das Training der Größeren am Donners-
tag weiterhin durchführen. 
Interessenten melden sich bitte telefonisch (09871 656488) oder 
per E-Mail an HartmutPauli@web.de. 
 
Abteilung Turnen
Unser umfangreiches Übungsangebot und die Ansprechpartner ab 
November 2020 sind aktuell auf der Homepage des TSV Windsbach 
zu finden.
Bitte immer die aktuellen Corona-Hygieneregeln beachten und an die 
Mund-Nasen-Bedeckung beim Betreten der Sportstätten denken.

Ski- und Fitnessgymnastik beim TSV Windsbach
Bald ist es wieder soweit. Am 11. November beginnt die Ski- und Fit-
nessgymnastik mit Thomas und Susi. Jeden Mittwoch von 19.30 Uhr 
bis 20.30 Uhr in der Doppelturnhalle der Mittelschule Windsbach.
Das abwechslungsreiche Fitness- und Ausdauertraining, nicht nur 
für Skifahrer, ist für Jedermann und -Frau geeignet. Bei dem über 15 
Stunden laufenden Kurs sind Vereinsmitglieder ebenso wie Nichtmit-
glieder herzlich eingeladen.
Information und Anmeldung bei Thomas Lies Tel. 09871/9943 oder 
direkt in der Turnhalle.
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Gymnastik - Aktiver Lebensstil hält beweglich
Machen Sie mit - bleiben Sie alltagsfit – 
bei Gymnastik „bodenlos“!
Bodenlos, das heißt Gymnastik ohne Bodenübungen für Teilnehmer/
innen, die beim Niederknien, Liegen oder Sitzen auf den Matten Pro-
bleme haben und die doch etwas tun wollen für ihre Beweglichkeit 
und für ihr körperliches und seelisches Wohlbefinden.
Geübt wird im Laufen, Gehen, im Stand sowie im Sitzen auf Stühlen. 
Bei flotter und motivierender Musik wird zunächst das Herz-Kreislauf-
system angeregt und dabei der gesamte Körper und die Stimmung 
in Schwung gebracht. Die darauf folgenden gymnastischen Übungen 
von Kopf bis Fuß kräftigen, dehnen und geschmeidigen Ihre Musku-
latur mitsamt den Faszien.
Es wird angestrebt, ein muskuläres Gleichgewicht herzustellen, um 
Ihre Bandscheiben,  Wirbelkörper und Gelenke zu schonen und zu 
entlasten.
Dabei achtet die Übungsleiterin darauf, dass niemand über- oder un-
terfordert wird.
Also zögern Sie nicht, kommen Sie einfach vorbei zum Kennenlernen 
oder
Schnuppern! Sie müssen kein TSV-Mitglied sein.
Wann:  	 jeden Montag (ab 18. September 2018) 17.15 – 18.15
Wo:       	 Turnhalle der Volksschule Windsbach
Was:   	 mitzubringen: bequeme Freizeitkleidung, Turnschuhe, 
	 Getränk
Info: ÜL Jutta Enghardt, Tel. 09871/598

Tanzen macht Freu(n)de – Tanz mit, bleib fit, beweglich und agil!
Unter dem Motto “Tanz mit, bleib fit, beweglich und agil!” treffen wir 
uns jetzt wieder wöchentlich – allerdings mit geänderten Übungszei-
ten, was den Tag, die Zeit und den Ort betrifft. 
Wir, die schon bestehende Gruppe mit ÜL Jutta Enghardt, freuen uns 
immer über neue Mittänzer/innen. Haben Sie, liebe Leser, auch Lust 
mitzumachen, dann kommen Sie doch einfach einmal vorbei zum 
Schnuppern. TSV-Mitglieder sind kostenfrei, Gäste bezahlen einen 
Obolus. 
Unter Einhaltung der Hygienevorschriften tanzen wir mit dem nötigen 
Abstand in verschiedenen Aufstellungen wie Block-, Kreis- und Line-
Dance. Die Musik und der Rhythmus schießen ins Blut bei Rumba, 
Tango, Brasil, Blues und internationalen Volkstänzen. Corona-bedingt 
gibt es keine Paartänze - jeder ist Solotänzer, dem niemand auf die 
Füße steigt.

Beginn ab 9.November - jeden Montag von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
in der Doppelturnhalle der Stadt Windsbach Ludwigstraße. Mitzubrin-
gen sind Hallenschuhe und Maske für den Eingangsbereich der Halle. 
Gute Laune ist sowieso dabei! 
Nähere Informationen bei ÜL-Jutta Enghardt (Tel. 09871/598)

Obst- und Gartenbauverein Windsbach 
Der Obst- und Gartenbauverein Windsbach teilt mit, dass die für 13. 
November geplante Herbstversammlung wegen den Coronabestim-
mungen nicht stattfinden kann.  
Die Jahreshauptversammlung ist für März 2021 geplant.

VdK-Ortsverband Windsbach
Veranstaltungen abgesagt
Der Sozialverband VdK Ortsverband Windsbach, teilt mit, dass alle 
geplanten Veranstaltungen für das Jahr 2020 aufgrund der Corona-
pandemie abgesagt sind. In diesen Zeiten heißt es für uns alle, das 
Wohlergehen der anderen zu berücksichtigen und niemanden zu ge-
fährden. Weil wir deshalb im Moment Distanz halten, zeigen wir Ihnen 
auf diesem Weg, dass wir uns Ihnen verbunden fühlen und auf ein 
Wiedersehen freuen. Sollten Sie uns dringend und persönlich brau-
chen, sind wir natürlich für Sie da! Bleiben Sie zuversichtlich!
Ihre Vorstandschaft des VdK Ortsverbandes Windsbach

Kleintierzüchterverein Windsbach
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation entfallen alle Veranstaltun-
gen für den Rest des Jahres. Hühnerimpfen findet nach wie vor zu 
den bekannten Terminen im Vereinsheim des KTZV Windsbach statt. 
Das nächste Mal am Samstag den 31.10.2020 um 9:00 Uhr.
Ein Veranstaltungskalender für 2021 ist noch nicht geplant, da nicht 
abzusehen ist wie sich die Lage entwickelt.

Voraussichtlich findet die Jahreshauptversammlung 2021 am 
28.03.2021 statt. Bleibt nur noch zu sagen bleibt alle gesund und viel 
Erfolg weiterhin für die Zucht.
1 Vorsitzende, Tanja Rupprecht
 
HSG Windsbach 1534
Die HSG Windsbach 1534 bekommt Nachwuchsgewinnungs-
preis der Bay. Schützenjugend 2020 für ihre Jugendarbeit!
Elisabeth Steiner (1. Landesjugendleiterin) übergab den Preis und 
wies unteranderem auf die öffentliche Anerkennung der Jugend hin, 
die für jede Vereinsjugend bedeutend sei.
Die Übergabe des Preises fand an der Mittelfränkischen Bezirksju-
gendversammlung in Katzwang statt. 
Es wurden unter 37 Bewerbern aus ganz Bayern fünf Preise ausge-
lobt. Den 5. Preis 100€ erhielt Aufgrund der herausragenden Jugend-
arbeit die kgl. priv. HSG Windsbach. 

Beim Ausfüllen der Bewerbungsformulare hätte Birgit Reck (Jugend-
leiterin HSG Windsbach) gerne mehr Platz zum Ausfüllen gehabt 
als es um die Frage der Mitgliedergewinnung und Öffentlichkeitsar-
beit ging. Neben den Aktivitäten, die der Gau Ansbach anbietet, an 
dem der Verein rege teilnimmt fiel der Jury besonders auf, dass die 
HSG Windsbach eine Schießsport AG an der Mittelschule Windsbach 
durchführt. Durch die Teilnahme an der Sportwoche in der Mittelschu-
le Windsbach zeigt deutlich die Akzeptanz der HSG Windsbach in ih-
rer Umgebung. Einige Schüler sind jetzt aktive Schützen in der HSG 
Windsbach. 

Der aufgebaute Lichtgewehrstand während des Stadt- und Kernfran-
kenfestes sowie die Beteiligung am Ferienpass ziehen außerdem die 
Blicke auf den Verein. 
Insgesamt kann sich 
die HSG Windsbach 
über ihre ansteigenden 
jugendlichen Mitglieder 
freuen. Zudem kann 
der Verein auf heraus-
ragende sportliche Er-
folge blicken. Er schafft 
es die Jugendgruppe 
komplett in den Verein 
zu integrieren. Dem 1. 
Schützenmeister Manfred Eckert wurde zu der tollen Jugendgruppe 
und zur großartigen Arbeit der Jugendleitung gratuliert. Im Namen der 
Bayerischen Schützenjugend und des Verbandes wünschte Elisabeth 
Stainer der HSG Windsbach weiterhin viel Erfolg und „Gut Schuss“!
Die HSG Windsbach freut sich über den Preis und ist stolz auf unsere 
Schützenjugend und Jugendleitung Birgit Reck und Klaus Herbst.
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WindsArt e.V. – 
Kulturverein Windsbach 
Nächste Veranstaltungen 
TrioLogic „ABBA Hallo!“ – 21.11.2020 – 
Stadthalle
Solina ABBA hallo! TrioLogic bringt erstmals auf eine 
einzigartige Weise den puren Klang akustischer In-
strumente mit dem Synthetischen auf 
einen Nenner.
Kennen Sie die Momente, ein Song 
erklingt und man wünscht sich ent-
weder, dass einfach mal alle für 3 
Minuten still sind, damit man unge-
stört zuhören und träumen kann - 
oder man hat beim ersten Ton den 
unaufhaltsamen Drang voll aufzu-
drehen, lautstark mitzusingen oder 
zu tanzen? „ABBA hallo! unplugged meets electronic“ lässt 
Sie einen ganzen Abend lang träumen und „tanzen“ zugleich. 
Genießen Sie im ersten Konzertteil, den reinen, „klassischen“ Kla-
vier-, Violoncello- und Saxophon Klang bei Titel wie Tina Turners SIM-
PLY THE BEST oder SOUND OF SILENCE und staunen Sie nach der 
Pause über die elektronischen Möglichkeiten der Klangbearbeitung in 
Form von jazz flute- beatboxing, E-Cello und Keyboard mit und ohne 
Einspielungen.
Datum:	 Samstag, 21.11.2020 
Zeit:	 20:00 Uhr (Einlass: 19:30 Uhr)  
Ort:	 Stadthalle Windsbach 
Eintritt:	 VVK 19 €/17 € *)  Abendkasse 22 €/20 € *) 
	 *) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, Jugendliche, 
		 Studenten und Schwerbehinderte (mit Nachweis)

 
 
2018 eröffnete das „FEUERBACH 
QUARTETT“ unsere Premiere der 
Neujahrskonzerte und schlugen ein 
wie eine Bombe. Die vier exzellenten 
Musiker begeisterten das Publikum mit 
ihrer charmanten und begeisterten Art 
und zeigten auf, dass klassische In-
strumente alles andere als langweilig 
sind. Mit ihrem Programm „Born to be 
child“ kommen sie nun zum zweiten Mal nach Windsbach und brin-
gen die Musik ihrer Kindheit mit: Die Lieblingsmusik der Eltern, das 
erste Stück auf der Geige, der letzte Song auf dem Abschlussball. 
Aufgewachsen in unterschiedlichen Kulturen, bringen die vier Musiker 
des FEUERBACH QUARTETTS ihre musikalischen Reminiszenzen 
zusammen und feiern gemeinsam den Soundtrack ihrer Jugend. So 
trifft ein aserbaidschanisches Volkslied auf „Sultans of Swing“ und der 
Kindheitsheld Marty McFly beginnt zu tanzen, wenn sich die Filmmu-
sik von „Back to the Future“ und Abba’s „Dancing Queen“ die Hand 
geben. Der Titelsong von „Ghostbusters“ und „Thriller“ von Michael 
Jackson lassen an die gruseligsten Albträume der Kindheit erinnern, 
wie Toto’s „Africa“ an die ersten Parties, Nirvana’s „Heart Shared Box“ 
an die erste selbstgekaufte Single und „Sweet Dreams“ an die ku-
schelige Bettdecke im Kinderzimmer.                                                                   

Dem FEUERBACH QUARTETT gelingt es wie keinem anderen En-
semble, seine Leidenschaft und Freude an der Musik unmittelbar auf 
das Publikum zu übertragen. Und wenn Violinist Max Eisinger wieder 
die Anmoderation übernimmt, kommen auch Kabarettisten-Fans auf 
ihre Kosten.  
Datum:	 Sonntag, 17.01.2021 
Zeit:	 18:00 Uhr (Einlass: 18:30 Uhr)  
Ort:		 Stadthalle Windsbach 
Eintritt:	 VVK 20 €/18 € *)	 Abendkasse 22 €/20 € *) 
	 *) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, Jugendliche, 
		 Studenten und Schwerbehinderte (mit Nachweis)
 
Kartenvorverkauf für diese beiden Veranstaltungen nur bei: 
Blumen & Spiele Lies, Heilsbronner Str.16, Windsbach 
oder per Mail karten.windsart@gmx.de oder telefonisch 
WindsArt-Telefon: 0157 / 56 20 04 47 

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren Mitgliedsausweis beim Kauf der Kar-
ten vorzuzeigen, um die Ermäßigung als Vereinsmitglied zu erhalten.
Auszug aus dem mit der Stadtverwaltung abgestimmten Hygie-
nekonzept: Abstandsregel 1,50 m, Mundschutz bis zum Sitzplatz. 
Alle Helfer von WindsArt tragen Mundschutz und begleiten die Gä-
ste an ihre Sitzplätze, Sitzplätze in 2er, 3er und 4er-Gruppen, Desin-
fektionsmittelspender am Eingang und in den Toiletten.  
Die Veranstaltungen dauern max. 90 Min. und werden ohne Pause 
abgehalten. 

Zweite Ausgabe des Kernfrankenfests 
Kernfranken feiert am 18. und 19. September 
2021 in Neuendettelsau
Am 18. und 19. September 2021 wollen wir im Rahmen unseres zwei-
ten Kernfrankenfests präsentieren, was die Region Kernfranken zu 
bieten hat. Das Fest wird dieses Mal auf dem Gebiet der Gemeinde 
Neuendettelsau stattfinden.
Ende des Jahres 2015 haben sich die acht Kommunen Bruckberg, 
Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, Neuendettelsau, Petersaurach, 
Sachsen b.Ansbach und Windsbach zusammengetan, um gemein-
sam unter dem Namen Kernfranken in die Zukunft zu gehen.  Kern-
franken steht für unsere gemeinsame Identität im regionalen Kontext. 
Als Region wollen wir auch gemeinsam feiern: nach dem ersten Fest 
2018 im Windsbacher Waldstrandband diesmal beim zweiten Kern-
frankenfest in ganz Neuendettelsau.
Folgende Themeninseln möchten wir auf dem zweiten Kernfran-
kenfest gerne mit Ihrer Hilfe interessierten Besuchern aus Nah und 
Fern präsentieren: Direktvermarktung und regionale Erzeugnisse, 
Kunsthandwerk, Musik & Kleinkunst sowie innovatives Gewerbe.
Wir würden uns freuen, wenn Sie Lust hätten, mit Ihren regionalen 
landwirtschaftlichen Produkten, Ihrem Handwerk, Ihrer künstlerischen 
Darbietung oder Ihrer kreativen Idee mitzuwirken. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie Lust haben, am 
Kernfrankenfest 2021 als Aussteller teilzunehmen, melden Sie sich 
bitte bis zum 15. Februar 2021 beim Umsetzungsmanagement der 
Kommunalen Allianz Kernfranken, patrick.steger@kernfranken.eu.
Die Veranstaltung findet natürlich unter dem Vorbehalt der zum Zeit-
punkt des Termins geltenden Hygiene- und Sicherheitsbestimmungen 
statt. Die Kommunale Allianz Kernfranken freut sich auf Ihre Ideen.

Auf die Plätze, fertig, los – 
wir laden zum Seifenkistenrennen ein!
Für die am 18. Und 19. September 2021 stattfindende Ausgabe des 
Kernfrankenfests hat sich das Team der Kommunale Allianz Kernfran-
ken ein besonderes Highlight ausgedacht: mit einem Seifenkisten-
rennen soll der Große Kernfrankenpreis ausgefahren werden. 
Dabei wird in drei Altersklassen (8-12 Jahre, 13-18 Jahre, Ü18) 
nach zwei Kriterien bewertet: Schnelligkeit und Kreativität. Seid 
also schnell und haut uns mit dem Design eurer Seifenkisten aus den 
Socken!
Natürlich gilt bei diesem Vorhaben safety first und es gibt ein Regel-
werk, das verpflichtend für jedes teilnehmende Team ist und zeitnah 
über unsere Homepage www.kernfranken.eu bekanntgegeben wird.
Was Corona betrifft, findet die Veranstaltung selbstverständlich unter 
dem Vorbehalt der zum Zeitpunkt des Termins geltenden Hygiene- 
und Sicherheitsbestimmungen statt. Sollte das Virus uns dennoch 
einen größeren Strich durch die Rechnung machen, setzen wir zu-
mindest auf einen Ersatztermin für das Rennen, sodass Ihr auf jeden 
Fall die Chance habt, Eure kreativen Fahrzeuge der Öffentlichkeit zu 
präsentieren. 
Wenn Ihr nun also am Rennen teilnehmen wollt, meldet Euch bitte bis 
zum 15. Februar 2021 per E-Mail beim Umsetzungsmanagement der 
Kommunalen Allianz Kernfranken, patrick.steger@kernfranken.eu. 
Wir freuen uns auf Eure kreativen Ideen und auf ein spannendes Ren-
nen um den ersten Großen Kernfrankenpreis. 
Mögen die Konstrukteursarbeiten beginnen.
Euer Team der Kommunale Allianz Kernfranken

4. Neujahrskonzert mit dem „FEUERBACH QUARTETT“ 
– 17.01.2021 – Stadthalle 


